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Am Sonntag, den 25. März 2018 
sagen wir dem Winter „Auf Wie-
dersehen“ und begrüßen den Früh-
ling. Ein langer Zug wird sich 
durch die Gartenstadt schlängeln 
und alle sind eingeladen mit zu ge-
hen. Der Treffpunkt ist um 14 Uhr 
in der Freyastraße. Dort wird sich 
der Zug aufstellen und dann zur 
Donarstraße laufen. Es geht wei-
ter auf dem Langen Schlag bis zur 
Lampertheimer Straße direkt zum 
Rodelhügel. Da wollen wir den 
Winter anzünden und verbrennen. 
Ein schöner Brauch, um den Winter 
zu verabschieden und hoffentlich 
den Frühling willkommen zu hei-
ßen. Die Jugendfeuerwehr, das 
Rote Kreuz, die Polizei und viele 
Helfer aus den Reihen des Bürger-
vereins Gartenstadt machen diese 
Veranstaltung möglich. Preise gibt 
es für die Gruppen und Einzelper-
sonen. Der Schneemann wird wie 
in jedem Jahr im Jugendhaus ge-
baut. Allen ein großes Dankeschön!
                                                (GM)

F a c h b e t r i e b
Für Dach-, WanD- unD
abDichtungstechnikInnungs-Mitglied

Horst Süss tel.: 0621 / 77 35 35
Dachdeckermeister & energieberater e-Mail: suessdach@aol.com
Schneidemühler Str. 6 • 68307 Mannheim Web: www.suessdach.de

Mitglied im Verband für anerkannte •	
Gebäudethermografie
Fachkraft	für	Gebäudethermografie	•	
und Blower-Door-Messverfahren

Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Gut zu wissen, wer`s backt! 
 
 

Facebook-Seite 
facebook.com/doeringersbackhaus

Mehr Infos, Einblicke & Empfehlungen  
finden Sie auf unserer

Winter Ade !
Motto: Fußballweltmeisterschaft 2018, wir sind Weltmeister !

Bild:CDetmers
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Internet und Online-
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Zurzeit: Eingeschränkter Behinder-
tengerechter Zugang, Parkplatz 
nicht befestigt. Weitere Parkmög-
lichkeiten: Taunusplatz (gebüh-
renfrei). Mit dem öffentlichen 
Nahverkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
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Das Dienstleistungsangebot des 
Bürgerservice-Zentrums Nord um-
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LKW, Baufahrzeuge und vieles 
mehr.

Wartezeiten ersparen mit 
Onlineterminvereinbarung! 
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Bürgergartenfest

Frühjahresreise

Selbstbehauptungskurs für Frauen 

Oster-Stammtisch FdK

Mitgliedervergsammlung BSG

Osterbaumschmücken

Schnupperstunde Lauftraining

Schnuppertraining beim Tennis 

Erfolgreiches Wochenende

VfB Gartenstadt startet ins Jahr

Mannheimer Tafeln

                                Seite 2 bis 8

Kirchliche Termine 

Termine/ Terminkalender

                               Seite 9 bis 11

Zwischenbilanz Stadtbahn Nord

Jugendhaus Waldpforte

Freie Wähler

Benjamin Franklin/ Funari

SPD-Gartenstadt neuer Vorstand

Stadtteilspaziergang

Stadtrat Roland Weiß am Telefon

                             Seite 12 bis 16

Inhalt

Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint 
am 16.04.2018

Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 09.04.2018

Der Bürgerverein hat seinen 
Termin für das Bürgergarten-
fest in den Juni verlegt. Nach-
dem es in den letzten Jahren zu 
heiß oder bitterkalt war, werden 
wir den Monat Juni probieren.

Vielleicht lässt Petrus da seine 
Wetterkapriolen sein. Wir ver-
suchen bei unseren Terminen 
immer, die anderen Vereine 
nicht einzuschränken. Beim 
Bürgergartenfest  nehmen wir 
auf die Freilichtbühne und den 
Spielplan Rücksicht. Beim Stra-
ßenfest waren viele Vereine und 
Institutionen mit dabei. 

Leider war das im Bürgergarten 
nicht mehr erwünscht. Aber der 
neue Vorstand würde dies gerne 
ändern. Wir wollen gemeinsam 
mit allen Bürgern der Garten-
stadt feiern und da gehören 
auch die Vereine dazu. Um das 
Fest planen zu können, bitten 
wir alle, die mitmachen möchten, 
sich zu melden.
Bis zum 15. Mai nehmen wir 
Anmeldungen für Stände ent-
gegen. Telefonisch bei Gudrun 
Müller Tel: 0157 / 81 717961 
oder per Mail an: vorstand@
buergerverein-gartenstadt.de
                                            (GM)

Bürgergartenfest 
8. und 9. Juni 2018 
Wenn viele mitmachen, wird das ein 
großes Fest

      www.buergerverein-gartenstadt.de

Für die in der Dezember-Ausgabe 
des Gartenstadt-Journals ange-
kündigte Reise des Bürgerver-
eins Mannheim-Gartenstadt vom 
08. - 14.05. nach Sorrent gibt es 
noch 3 Doppelzimmer.

Interessenten melden sich bitte bei 
Dagmar Thelen Tel: 0621/75 32 10 
oder: dagmar.thelen@gmx.de                                
                                                (DThelen)

Frühjahresreise 2018
an die traumhafte Amalfiküste

                                                                                                                               Bild: DTehlen

Einbruchschutz

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten? Gerne 
sind wir Ihnen dabei behilflich.

Verkauf – Vermietung
Beratung – Suchauftrag 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

www.pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

Bild: GM
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Vermittlung durch:

Karl-Heinz Bührer, Generalvertretung

Wotanstr. 58, D-68305 Mannheim

k.buehrer@allianz.de, www.buehrer-allianz.de

Tel. 06 21.74 79 00, Fax 06 21.74 72 00

Hoffentlich Allianz.

Wir wünschen unseren Kunden
erholsame und frohe Osterfeiertage!

Die Karlsterner Hexenzunft 1996 e. V.
wünscht allen Lesern ein

frohes Osterfest!

Der Siedlergesangverein 

Freundschaft e. V. 1934

wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden des Vereins 

ein frohes Osterfest!

Bilder: RW

Im Bürgerhaus des Bürgerverein 
Gartenstadt e.V. duftete es am frü-
hen Samstagmorgen nach frischem 
Kaffee und leckerem Kuchen als 
Marco Böhringer mit guter Lau-
ne die Frauen der Siedlergemein-
schaft Einigkeit Mannheim-Gar-
tenstadt e.V. begrüßen konnte.
Marco Böhringer, Polizist und 
Trainer für Selbstbehauptungskur-
se für Frauen war angenehm über-
rascht von der gastfreundlichen 
Atmosphäre. Monika Beck, Lei-
terin   der Frauengruppe der SEG 
hatte wie stets an alles gedacht und 
war bestens vorbereitet, damit es 
auch bei dieser besonderen Veran-
staltung an nichts mangelte. 
Die Kurse, die im Rahmen des 
Präventionsprojektes „Wachsame 
Gaddestadt – Stopp, keine Chance 
für Einbrecher“, das vom Bürger-
verein Gartenstadt e.V. ins Leben 
gerufen wurde, werden gemein-
sam mit dem Kooperationspartner 
SiMa e.V. durchgeführt. Das Ge-
samtprojekt wird durch die Poli-
zei Baden-Württemberg finanziell 
gefördert.
Jeder einzelne Fall von Gewalt ge-
gen Frauen ist erschütternd, bereitet 
Furchtsamkeit und Angst. Hilflo-
sigkeit und Verunsicherung machen 
es häufig den Gewalttätern leicht, 
ihren Opfern großen Schaden zu-
zufügen. Das frühzeitige Erkennen 
und Vermeiden bedrohlicher Situa-
tionen und das Entwickeln geeigne-
ter Handlungsalternativen können 
zu einer effizienten Gegenwehr 
und einem wirksamen Selbstschutz 
maßgeblich beitragen. 
Mit seiner offenen und witzigen 
Art und der notwendigen Ernst-
haftigkeit war es Marco Böhringer 
schnell gelungen, das Vertrauen 
der Teilnehmerinnen zu gewinnen. 
Scheu und Hemmungen waren 
rasch verflogen und der rege Ge-
sprächsaustausch, auch über be-
reits gemachte eigene Erfahrungen, 
sorgte für eine offene Atmosphäre. 
„Wie kann Frau sich bei einem 
Überfall richtig verhalten und wel-
che Rechte hat sie bei der Selbst-
verteidigung“ waren ebenso zen-
traler Inhalt des Kurses wie auch 
die praktischen Übungen. Doch 

auch das heftige Abwehren und 
Selbstverteidigen keine einfache 
Sache ist und der Übung bedarf. 
Das Resümee aller Beteiligten war 
eindeutig, alle hatten viel gelernt 
und nehmen eine Vielzahl von Er-
kenntnissen mit nach Hause. 
Der sechsstündige, abwechslungs-
reiche Kurs hatte sich sehr gelohnt. 
Marco Böhringer war es gelungen, 
den Frauen Mut zu machen und 
sich ihrer eigenen Stärke bewusst 
zu werden.                                (RW)

wer meint, die Selbstbehauptung, 
die Gegenwehr sei eine ganz ein-
fache Angelegenheit, der lernte bei 
den praktischen Übungen schnell, 
dass auch hier die eigenen Hem-
mungen zwingend überwunden 
werden müssen. Das laute Schrei-
en, das zielgerichtete Schlagen 
und die kräftigen Tritte wurden am 
„lebendigen Objekt“ Marco Böh-
ringer geübt. Es war eine der vie-
len Erfahrungen, die die Teilneh-
merinnen machen konnten, dass 

Selbstbehauptungskurs für die Frauen der SEG Einigkeit
Siedlerfrauen lernen Strategien zur Selbstbehauptungs- und Konfliktlösung

Allen Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden wünschen wir ein
schönes und sonniges Osterfest

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,

sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Vereine

wünschen allen Mitgliedsfamilien ein schönes Osterfest.

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

Siedlergemeinschaft Mannheim-Speckweg e.V.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,

sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Vereine

wünschen allen Mitgliedsfamilien ein schönes Osterfest.

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

Siedlergemeinschaft Mannheim-Speckweg e.V.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,
sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine 

Vereine wünschen allen Mitgliedsfamilien 
ein schönes Osterfest.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Siedler- und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I e.V. 
Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

                    Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.
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, www.topfit-mannheim.de

Als AOK Mitglied
erhalten Sie

Backstube in 
den Laden

Bild: VGoebel

Der Mitgliederstammtisch von den 
„Freunden des Karlsterns Mann-
heim e.V.“ veranstaltete im Info-
Center (Max Jaegerhaus) seinen tra-
ditionellen Osterstammtisch, wobei 
die „Hütte“ bis auf den letzten Platz 
voll besetzt war.
Doris und Werner Piffkowski ser-
vierten zur Feier des Tages frische 
gekochte, mit Lachs und Kaviar, 
dekorierte Eier, sowie Käsespieße 
auf Ananas, mit frischen Brötchen. 
Dazu wurde spanischer Rotwein 
und andere alkoholische und alko-
holfreie Getränke serviert.
Die „zwei Schlawiener“ Adolf 
Störtz (Harmonika) und Erwin 
Weidner (Gitarre) unterhielten die 
Stammtischmitglieder mit flotter 

haltung und guten Gesprächen.
Werner Piffkowski gratulierte noch 
den „Geburtstagskindern“ und be-
dankte sich für die Spenden. Er er-

Musik, wozu feste mitgesungen 
wurde. So verbrachten die rund 25 
Stammtischmitglieder wieder einen 
netten Nachmittag, bei bester Unter-

Oster-Stammtisch beim FDK
Traditioneller Osterstammtisch von den „Freunden des Karlsterns Mannheim e.V.

innerte auch noch an den nächsten 
großen Event, nämlich an die Jah-
reshauptversammlung des FDK, die 
am 24. März 2018, um 16.00 Uhr 
im großen Saal des Jugendhauses 
Waldpforte stattfindet. Ferner wurde 

schon im Vorfeld über den Vater-
tagstammtisch, der am 10. Mai 2018 
am Karlstern stattfindet, gespro-
chen. Dort werden wieder viele flei-
ßige Helfer/innen und Kuchenbä-
ckerinnen benötigt.                    (wepi)

Wir wünschen unseren Mitgliedern, deren 
Angehörigen und Freunden

ein wunderschönes 
O s t e r f  e s t  2 0 1 8

Förderverein
„Freunde des Karlsterns Mannheim e. V.“

wünscht ein frohes Osterfest

Kontaktaufnahme: Dietmar Röhrig · Tel. 0621 - 82 82 573

BSG
Reha- und  
Freizeitsportgemeinschaft 
Mannheim-Nord e.V.

Ihr Verein für Rehabilitations-  
und Präventionssport

Frisiersalon

Beate Schwandner

Wir wünschen unseren Kunden 
und Kundinnen frohe Ostern.

Freyaplatz 4 • 68305 Mannheim • Tel. 0621 / 75 71 76

Machen Sie 
mit beim

Bürgerverein  
Gartenstadt
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Zum traditionellen Osterbaum-
schmücken am 31.03.2018 
um 15.OO Uhr am Platz Ecke 
H a i n b u c h e n w e g - M ä r k e r 
Querschlag lädt die Siedler-
gemeinschaft Neueichwald I 
alle Mitglieder und Freunde 

wollen wir uns mit guten 
Gesprächen auf Ostern ein-
stimmen. 
Über zahlreichen Besuch wür-
den wir uns sehr freuen.
                         (H.Habenberger)

des Vereins recht herzlich ein. 
Die Kinder, welche schön bemalte 
Eier zum Aufhängen an die Oster-
birke mitbringen, erhalten von 
unserer Osterhäsin ein kleines 
Präsent. Bei Kaffee und Kuchen 
und allerlei kalten Getränken 

Osterbaumschmücken
der Siedler-und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I

Mannheim Gartenstadt · Kirchwaldstraße 6 · Telefon: 06 21 - 75 80 44

 Karfreitag 10:00 h – 12:00 h
 Karsamstag 8:30 h – 14:00 h
Ihr Poesie Team wünscht frohe Ostern!

Öffnungszeiten 

zu Ostern

Öffnungszeiten auch Post und Lotto: Mo. – Fr. 7.00 - 13 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.00 - 13 Uhr

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern
Ihr Gartenstadt Journal

An Ostern bieten wir 
unseren Gästen saftige 
Lamm Haxe und    ab Mai frischen Spargel

Dienstag Ruhetag außer an Feiertagen

Anzeigen im 
Gartenstadt 

Journal 
Sie erreichen 

uns unter
Tel.: 0621/72739490

Der Vorsitzende der BSG "Diet-
mar Röhrig" begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und bedankte 
sich für ihr Erscheinen. In einer 
Schweigeminute wurde an die im 
vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedacht. In seinem 
Jahresbericht informierte Dietmar 
Röhrig über den Ablauf und die 
Ergebnisse im vergangenen Jahr. 
Er berichtete über die einzelnen 
Sportgruppen.

Die Gruppe Wassergymnastik 
und Wirbelgymnastik trugen ih-
ren Teil zum positiven Jahreser-
gebnis bei. Die BSG wird auch in 
Zukunft ihre Gesund- und Frei-
zeitsportgruppen (Faustball-Fuß-
balltennis-Tischtennis-Boule) 
durchführen.
Der Kassenbericht von Wolfgang 
Sundermann gab keinen An-
lass zu Beanstandungen. Am 
Ende des Revisionsberichtes 
schlug Peter Jäger die Entlastung 

Nach der Pause standen Wahlen 
an. Gewählt wurden Dietmar 
Röhrig als 1. Vorsitzender, ob-
wohl 2018 eigentlich sein Ab-
schiedsjahr sein sollte. Als 2. 
Vorsitzender Ludwig Moritz, so-
wie Karin Friedmann als Schrift-
führerin - beide kommen vom 
Gesundheitssport-Verein Käfer-
tal. Nun lag der Fusionsvertrag 
zur Abstimmung vor, die Zustim-
mung erfolgte *einstimmig*.

Nun wurde es gemütlicher, der 
Veranstaltungskalender 2018 vor-
gestellt und besprochen. Nach 
dem alle Tagesordnungspunkte 
abgearbeitet waren, konnte der 
Vorstand die Versammlung be-
enden.

Dietmar Röhrig bedankte sich für 
die Mitarbeit und das allgemeine 
Interesse.                               (DRö)

des Kassenwartes vor, die ein-
stimmig angenommen wurde.
Schwerpunkt dieser Mitglieder-
versammlung war die vorgesehene
*Fusion* zwischen der BSG 
Mannheim-Nord und dem Verein 
für Gesundheitssport Mannheim-
Käfertal. Die Gründe für diese 
Fusion wurden von Dietmar Röhrig 
vorgetragen.

Die Vereine haben in der Ver-
gangenheit schon zahlreiche 
Aktivitäten entwickelt, um den 
Reha-Sport in Mannheim ge-
zielter fördern zu können. Nach 
einer hitzigen Aussprache bat 
der Wahlleiter Manfred Baaske 
die Anwesenden und stimmbe-
rechtigten Mitglieder um Zustim-
mung für die Fusion. Der Fusion 
wurde mit großer Mehrheit bei 
zwei Enthaltungen zugestimmt. 
Anschließend wurde der Fusions-
vertrag wortgetreu vorgelesen 
und je Absatz durchgesprochen. 

Mitgliederversammlung 2018
der BSG Mannheim-Nord
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Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
Fax 0621/ 7 48 19 12
manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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easyCredit ist Deutschlands erster Kredit 
mit DQS-Siegel für Fairness im Ratenkredit.

ZUSAMMEN
#WAHRGEMACHT

Volksbank Sandhofen eG
Sandhofer Straße 313 - 315, 68307 Mannheim
0621 / 77001-0, www.vobasandhofen.de

Empfohlen durch:

Bilder: PHalder

Die Laufschule www.peter-hal-
der.de bietet einen einstündigen 
Schnupperkurs für Laufanfänger 
und Wiedereinsteiger an. Bei 
diesem Training werden wir ab-
wechselnd zwei Minuten laufen 
und zwei Minuten gehen. 

Lauferfahrung bzw. Ausdauer 
wird NICHT vorausgesetzt. Be-
reits während des Laufs haben 
Sie die Möglichkeit, Fragen zum 
Laufen, zur Laufausrüstung (man 
braucht wirklich nicht viel) und 
zur Ernährung an ihre Lauftrainer viel Wissenswertes zum The-

ma Laufen in einer Gruppe. 
Auch über die Inhalte und Ziele 
eines Laufkurses werden sie in-
formiert. Nach dieser Veranstal-
tung können Sie einen Laufkurs 
für Anfänger buchen und gleich 

zu stellen. Wir werden bei diesem 
Lauf sicherlich viel Spaß haben.
Nach der Laufeinheit besteht die 
Möglichkeit, an einem spannen-
den Vortrag zum Thema „Laufen 
macht glücklich und gesund“ 
teilzunehmen. Hier erfahren Sie 

Schnupperstunde Lauftraining für Anfänger und anschließender Vortrag
„Laufen macht glücklich und gesund“

einen zum Laufkurs passenden 
Trainingsplan mit nach Hause 
nehmen.

Treffpunkt: Kirchwaldstraße 17, 
68305 Mannheim (vor dem Bür-
gerhaus des Bürgerverein Garten-

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

stadt e.V) 14.04.2018 um 09:30 Uhr.
Fragen zu dieser Veranstaltung 
können Sie per Mail (peter.halder@
gmx.net) oder telefonisch (0176 
/ 42 59 37 33) an Peter Halder 
richten. Die komplette Veranstal-
tung ist kostenlos.         (PHalder)

 Der Frühling beginnt, die Luft 
wird wärmer und die neue Ten-
nissaison startet auf den Plätzen 
des SV Waldhof Mannheim.

Am 22.04.18 eröffnet die Ten-
nisabteilung die neue Saison 
mit einem kostenlosen Schnup-
pertraining für Jedermann.
Dieses findet von 11 bis 14 Uhr 
auf den Tennisplätzen im Al-
senweg statt. Das kostenlose 
Schnuppertraining kann von 
Nichtmitgliedern und Mitglie-
dern in allen Altersklassen in 
Anspruch genommen werden. 
Durchgeführt wird das Ganze 

Im Anschluss daran veranstal-
tet der Verein ein Schleifchen-
turnier für alle Mitglieder mit 
anschließendem Grillen.

Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Teilnahme und hofft auf 
viele, die sich für das Tennis-
spielen begeistern lassen wollen.

Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage der 
Tennisabteilung unter:  www.
svwaldhof-tennis.de.             
                                (K. Gisbertz)
 

von der Vifu Tennisschule Fuchs, 
die der SVW für die Saison 2018 
als ihre neue Vereinstennisschule 
gewinnen konnte. 

Großes Schnuppertraining 
bei der Tennisabteilung des SV Waldhof Mannheim 07

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Anzeigen im Gartenstadt 
Journal 

Sie erreichen uns unter
Tel.: 0621/72739490
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Der Antrieb für Gewinner

Smarter Wohnen mit Connexoon®

Ihre Chance für mehr Komfort und Sicherheit:
Automatisieren Sie Ihre Rollläden mit den innovativen 
Funkantrieben RS100 und der neuen
Smart Home-Steuerung Connexoon®. www.somfy.de

Smarter Wohnen mit Connexoon®  
Mit Ihrem Smartphone steuern Sie ganz einfach 

und schnell Ihre Markise, die Haustüre oder alle
Rollläden in Ihrem Haus.  www.somfy.de

SmaS a

Ein erster Schritt in die vernetzte Welt

Ziegelhüttenweg 32
68199 Mannheim
Tel.: 06 21 / 8 42 39-0
www.wess-sonnenschutz.de

Eildienst für Rollladen- u. 
Jalousien-Reparaturen

Bild: VGoebel

Am Samstag, den 3.2.2018, fand 
der Relegationswettkampf um 
den Aufstieg in die badische Re-
gioklasse in Nussloch statt.

Die Gauliga-Mannschaft des 
TV Waldhof trat krankheitsbe-
dingt geschwächt an, jedoch 
voller Motivation und Sieges-
willen. Die Stimmung innerhalb 
der Mannschaft war geprägt von 
Teamgeist, Ehrgeiz und großer 
positiver Energie, was sich in den 
tollen Leistungen der Turnerin-
nen wiederspiegelt.
So erzielten sie einen unglaublich 
tollen 2. Platz hinter der Mann-
schaft aus Nussloch, die um den 
Klassenerhalt gekämpft hat, und 
schafften somit den Aufstieg in 
die badische Regioklasse. Ab Ap-

ßig begonnen. So belegten sie im 
1. Wettkampf den 2. Platz und im 
2. Wettkampf sogar den letzten 
Platz. Ab diesem Zeitpunkt soll-
te sich das Blatt jedoch wenden, 
absolvierten einen tollen 3. Wett-

ril werden unsere Turnerinnen in 
der neuen Liga Wettkämpfe der 
LK3 bestreiten.
Kurzer Rückblick:
Die Ligarunde hatte für die Tur-
nerinnen des TV Waldhof nur mä-

Erfolgreiches Wochenende für die Leistungsturnerinnen 
des TV Waldhof

kampf, bei dem sie ganz oben auf 
dem Treppchen stehen durften und 
wurden beim 4. und somit letzten 
Wettkampf Staffelsieger und Ge-
samtsieger der Rückrunde – eine 
grandiose Leistung der Mann-
schaft!!!
Für die Wettkämpfe in der neuen 
Liga wünschen wir den Turne-
rinnen viel Freude, Motivation, 
Kraft und Glück. Toi, toi, toi!!!
Nur einen Tag später, am Sonntag 
den 4.2.2018, bestritten die Tur-
nerinnen der Landesliga des TV 
Waldhof ihren ersten Wettkampf 
der Saison in der heimischen Hal-
le auf dem Waldhof. Die Halle 
war gefüllt mit turninteressierten 
Gästen und Zuschauern, die die 
Halle immer wieder zum Beben 
brachten. Aufregung, Anspan-

nung und das Mitzittern waren 
den ganzen Wettkampf über spür-
bar, was zu einer ganz besonderen 
Atmosphäre führte.
Unsere Turnerinnen waren ner-
vös und angespannt, aber auch 
zugleich hoch motiviert, ihre 
Leistungen zu demonstrieren, 
die sie sich durch disziplinier-
tes und anstrengendes Training 
angeeignet haben. Nach einem 
wirklich spannenden und großar-
tigen Wettkampf mit vielen tollen 
Leistungen auf allen Seiten, durf-
te sich unsere Mannschaft über 
ihren 1. Sieg in der Landesliga in 
dieser Saison freuen.
Für die weiteren Wettkämpfe 
wünschen wir unseren Mädels 
weiterhin viel Erfolg und Power. 
Weiter so!!!                   (V. Goebel)

Bild: U. Kress 

Nach langer Vorbereitung kämpft 
der Fußball-Verein vom Erich-
Schäfer-Sportpark ab März wie-
der um Punkte. Gespannt schauen 
die 660 Mitglieder nicht nur auf 
das Verbandsliga-Team, sondern 
auch auf den Vereinsnachwuchs. 
Schließlich setzen sich die 2. 
Mannschaft (als Vierter der Kreisli-
ga Mannheim überwintert) und die 
DRITTE  (4. Platz in der B-Klasse) 
nahezu ausschließlich aus Talenten 
der eigenen Jugend zusammen.
Besonders hervorgetan bei dieser 
Mammutaufgabe hat sich Andre-
as Geißelmann, der immer wie-
der junge Spieler aus den eigenen 
Reihen in die Herren-Abteilung 
integriert. Auch die weiteren 22 
Mannschaften haben einiges zu 
bieten. A-, B- und C-Jugend kicken 
allesamt in der Landesliga, was 
vor wenigen Jahren noch undenk-
bar gewesen wäre. Auch der neue, 
kommissarische Jugendleiter Alex-
ander Franco Ratajc (er wird in der 
baldigen JHV dann auch offiziell 
bestätigt) hat mit seinen 18 Jugend-
mannschaften jede Menge Arbeit; 
und auch jede Menge Spaß, denn 
das Thema Spaß wird bei den „Gel-
ben Bären“ ganz groß geschrieben. 
So auch am Ostersamstag (31. 
März ab 10 Uhr), wenn auf dem 
vereinseigenen Sportgelände das 
bereits traditionelle Jugend-Turnier 
um den BISSANTZ-CUP ausgetra-
gen wird. An diesem Tag wird auch 
die erste Ausgabe des Jahres 2018 
der Vereinszeitschrift FLUTLICHT 
kostenfrei für alle Interessenten er-
hältlich sein.
Am Freitag, 13. April um 19.30 
Uhr im Clubhaus, ist es dann so-
weit. Der VfB Gartenstadt, unter 
dem Vorsitz von Joachim Ningel, 
lädt zur Jahreshauptversammlung. 

Eingängen durch die Firma Claus 
Stier Dach- und Fassadenbau er-
stellt. Mit der Firma Lidy Rohrlei-
tungsbau wurde auch nahezu zeit-
gleich ein neuer Premium-Sponsor 
gewonnen. 

Größtes Ereignis wird wie jedes 
Jahr das Sommerfest (20.-22. Juli) 
sein. Eingeleitet wird das Fest er-
neut durch den DEMA-Cup (un-
terstützt durch die Hauptsponso-
ren DEMA CNC-Fertigung und 
Familie Karlheinz Ewald), ein 
AH-Turnier, unterstützt durch den 
VfB-Förderer Firma DEMA aus 
Mannheim. Zwei Tage zuvor gibt 
sich der (bis dahin hoffentlich 
Drittligist) SV Waldhof im Erich-
Schäfer-Sportpark (wie jedes Jahr 
in der Vorbereitungszeit) die Ehre.
Cheftrainer Dirk Jörns, der ab dem 
7. Spieltag Reiner Hollich ablöste 
und durch den umtriebigen Spiel-
Leiter Raimund Disch mit Bera-
tungsteam geholt wurde, lüftete 
vor Kurzem aus nahezu neutraler 
Sicht (er ist ein VfB-Neuling) das 
Geheimnis der Gartenstädter bei 
einem Interview mit der Zeitschrift 
Sportwoche: Die Arbeitsbedingun-
gen sind wirklich gut. 

Neben der Wahl eines neuen Vor-
standes wird es auch vereinsintern 
einige Änderungen geben. Die Mit-
glieder dürfen sich auf einen span-
nenden Abend freuen. 
Anschließend wird dann wieder der 
Sport die Prioritätenliste anführen. 
Unvergessen der Aufschwung des 
VfB Gartenstadt-Bärenstark in den 
letzten 20 Jahren. Damals kickte 
die 1. Mannschaft in der B-Klasse, 
eine A-Jugend gab es nicht mehr. 
Die wenigen  Jugendmannschaften 
kickten unterklassig, einen Damen/
Mädchenabteilung existierte nicht. 
Von Bandenwerbung, Sponsoring, 
Öffentlichkeitsarbeit, Sprecher-
kabine, Sommerfest, Kunstrasen, 
u.v.a.m. durfte man am Anemo-
nenweg nicht einmal träumen. In 
der Saison 2017/2018 kicken die 
„Gelben“ inzwischen gegen nam-
hafte Vereine VfB Eppingen, SV 
Schwetzingen und den Deutschen 
Meister von 1949, den VfR Mann-
heim. Gegen letzteren Gegner gab 
es Ende November vor 600 begeis-
terten Zuschauern ein 1:1. 
Auch das Sportgelände zeigt sich 
in immer größerer Perfektion, u.a. 
wurde eine wichtige Überdachung 
zwischen neuen und alten Kabinen-

VfB Gartenstadt startet in’s Jahr 2018
Cheftrainer Dirk Jörn lüftet Geheimnis

Die Entwicklung des Vereins ist 
beeindruckend, sowohl   in allen 
aktiven Mannschaften als auch 
in der Jugend. Was für mich aber 
besonders heraussticht, ist diese 
Leidenschaft mit der die Leute in 
diesem Verein arbeiten. Es ist ins-
gesamt ein sehr familiäres, ange-
nehmes  Arbeitsumfeld, in dem es 
Spaß macht seinen Teil dazu bei-
zutragen. 
Hierbei gibt es nichts hinzuzu-
fügen. Der VfB Gartenstadt, ein 
schlafender Riese, beginnt zu er-
wachen.                      (Die Öff./U.K.) 
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Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Fuß- und Beinmassagen
Waxing (Haarentfernung mit Wachs)

Kostenlose Anfahrt in 

Mannheim und Umgebung

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60

ge
is

sl
er

-g
ra

b
m

al
e@

t-
o

nl
in

e.
d
e

www.geissler-grabmale.de

Nikolas Löbel MdB (2.v.l.), Stadtrat Thomas Hornung (3.v.l.) mit Helfern der Waldhof-
Tafel im Gespräch Bild: Nikolas Löbel MdB

Bei einem Besuch bei der Caritas-
Tafel auf dem Waldhof und beim 
Logistik-Zentrum der DRK-Tafeln 
in der Metropolregion Rhein-
Neckar hat der Mannheimer Bun-
destagsabgeordnete Nikolas Löbel 
(CDU) den vielen haupt- und noch 
mehr ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern seinen Dank und sei-
ne Anerkennung ausgesprochen. 
"Was bei den vier Tafeln in unse-
rer Stadt für bedürftige Menschen 
geleistet wird, ist aller Ehren wert", 
sagte Löbel am Montag, 5. März. 
Der Abgeordnete und Mannheimer 
Stadtrat nahm die aktuelle, bundes-
weite Berichterstattung über die 
Tafeln zum Anlass, sich ein Bild 
von der Situation vor Ort zu ma-
chen, einmal mit anzupacken und 
mit den Verantwortlichen über die 
Entwicklungen und Herausforde-
rungen der Tafeln zu sprechen. Lö-
bel nahm Anregungen mit, wie die 
Arbeit der Tafeln erleichtert wer-
den könnte. Nach den Gesprächen 
vor Ort resümierte er: "Aufgabe der 
Politik muss es sein, für gute Rah-
menbedingungen für die Arbeit der 
Tafeln zu sorgen - hier sind Bun-
des- wie Kommunalpolitik gefragt. 
Aber wir müssen auch mehr gegen 
Armut und insbesondere Altersar-
mut tun, so dass weniger Menschen 
auf die Tafeln angewiesen sind."
Die vier Tafeln in Mannheim 
- eine von der Caritas auf dem 
Waldhof, je eine vom DRK auf 
der Schönau, der Rheinau und in 
der Neckarstadt-West - versorgen 
zusammen rund 2.600 Menschen. 
Während die Tafel auf dem Wald-

hof von etwa 600 Kundinnen und 
Kunden frequentiert wird, sind 
es im Stadtteil Schönau fast 700, 
in Rheinau rund 600 und in der 
Neckarstadt-West mehr als 800. 
Die Tafeln geben Lebensmittel - 
vor allem Obst und Gemüse, in 
kleinerem Umfang auch Fleisch, 
Wurst, Getränke, Fertig- und Mol-
kereiprodukte - an Menschen ab, 
die ihre Bedürftigkeit zuvor nach-
gewiesen haben. Dafür genügen in 
der Regel behördliche Bescheide 
wie Leistungsbewilligungen nach 
SGB II ("Hartz IV"). Wer sodann 
einen entsprechenden, befristeten 
Ausweis ausgestellt bekommt, ist 
Tafel-Kunde.

Die Lebensmittel sind Spenden des 
Einzelhandels, der sich so die Ent-
sorgung spart von nicht mehr ver-
kaufsfähigen Produkte, wie welkes 
Obst oder Gemüse, oder solcher 
Ware, deren Mindesthaltbarkeits- 
oder Verfallsdatum kurz bevorsteht. 
Diese Spenden werden von den 

Dank und Anerkennung für die Arbeit der Mannheimer Tafeln
Bundestagsabgeordneter Nikolas Löbel informierte sich bei den Tafeln von Caritas und DRK

Tafeln in ausgeklügelter Logistik 
abgeholt, von vielen, vielfach frei-
willigen Helferinnen und Helfern 
(aus-)sortiert und für den Verkauf in 
den Tafel-Läden gerichtet. 
Die Kunden zahlen nur einen ge-
ringen Obolus von meist einem 
Viertel des ursprünglichen La-
denpreises oder weniger. Damit 
jedoch ist für die Tafeln keine 
Kostendeckung erreicht: Sowohl 
die Tafel der Caritas als auch die 
Tafeln des DRK sind grundsätz-
lich defizitär und erreichen nur mit 
viel ehrenamtlichem Einsatz und 
kluger Logistik und Planung und 
nicht zuletzt durch Quersubventi-
onierung der Trägerverbände eine 
schwarze Null.
Über diese Hintergründe ließen 
Nikolas Löbel und CDU-Stadtrat 
Thomas Hornung sich ausführlich 
informieren von Caritas-Vorstand 
Roman Nitsch und dem ehren-
amtlichen Tafel-Leiter Karl-Heinz 
Moll sowie beim DRK vom haupt-
amtlichen Tafel-Leiter Hubert 

Mitsch. Sie erklärten den organi-
satorischen Aufwand im Hinter-
grund, erläuterten die Strukturen 
und das jeweilige Vorgehen. So 
gibt es den Unterschied, dass bei 
der Caritas-Tafel bedient wird, 
während bei den DRK-Tafeln 
Selbstbedienung herrscht. In bei-
den Fällen wird darauf geachtet, 
dass die eingekauften Mengen der 
Anzahl der berechtigten Personen 
entsprechen. Die sind in Mann-
heim bunt gemischt: Großfami-
lien, Alleinerziehende, Rentne-
rinnen und Rentner, Arbeitslose; 
Menschen mit und ohne Migra-
tionshintergrund halten sich den 
Angaben der Organisationen zu-
folge in etwa die Waage. Kommt 
es vor Ort zu Konflikten, was vor-
komme, aber bislang nicht zum 
Problem geworden sei, schaffe 
man es, dies unmittelbar oder über 
Regelungen beim Anstehen, beim 

Einlass ins Geschäft und derglei-
chen zu regeln.
Beim Besuch der Tafeln wurde 
nicht nur geredet - Nikolas Lö-
bel hat auch mit angepackt. In der 
Waldhof-Tafel stellte er sich für 
einige Zeit hinter den Tresen und 
half bei Ausgabe und Verkauf der 
Lebensmittel. So kam er außer den 
Helferinnen und Helfern auch mit 
Betroffenen ins Gespräch. "Das 
war eine wichtige Erfahrung, und 
es waren wertvolle Einblicke für 
mich", erklärte Löbel. Die Hin-
weise und Anregungen der Tafel-
Verantwortlichen, wie man Bü-
rokratie, Gebühren und sonstige 
Aufwände für die Tafeln senken 
könnte, so dass sie ihre Arbeit ohne 
allzu große finanzielle Defizite fort-
setzen können, nimmt Löbel mit 
nach Berlin und in die Mannheimer 
Kommunalpolitik.                  (Löbel)

Inhaber: Marcel Popp

Wenn in Kirchenkreisen vom 
EOK die Rede ist, ist gemeinhin 
der Evangelische Oberkirchenrat, 
die landeskirchliche Verwaltung 
in Karlsruhe, gemeint.
Wenn die Gnadengemeinde am 
Samstag, 24. März, 18 Uhr, zum 
Kabarettabend einlädt, sind aller-
dings nicht drei Vertreterinnen 
dieser Institution zu Gast, son-

Wenn Monika Rudolph, Cornelia 
Schmidt und Claudia Zoller eine 
Einführung in ihr ganz eigenes 
Kirchenmanagement geben, darf 
gelacht werden. Kommen Sie und 
lachen Sie mit: am Samstag, 24. 
März, im Gemeindehaus der Gna-
denkirche. Beginn ist um 18 Uhr.  
Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
erbeten.                   (Gnadenkirche)

dern ein kabarettistisches Frau-
entrio aus Kenzingen im nördli-
chen Breisgau. Sie nennen sich 
„Evangelisches Oberrheinisches 
Kirchenkabarett“, kurz ebenfalls 
EOK, und haben nach eigenen 
Angaben „mit viel Humor, Au-
genzwinkern, Insiderwissen und 
Outsiderskepsis“ ihr Programm 
zusammengestellt.

Kabarettabend 
am 24. März im Gemeindehaus

Wir wünschen allen frohe Ostern!



Seite 9 Gartenstadt-Waldhof Journal März 2018 Nr. 03

Kirchliche Termine

Der Büchermarkt der Gnadenge-
meinde hat wieder geöffnet am 
Samstag, 7., und Samstag, 21. 
April, jeweils von 15 bis 16.30 
Uhr. Er befindet sich im Keller 
des Gemeindehauses, Karlstern-
straße 3

Büchermarkt

Gottesdienste:
29.03. 19:00 Uhr Gottesdienst 
mit Tisch-Abendmahl (Dr. Koch)

30.03. 10:00 Uhr 
Gottesdienst (Dr. Koch)

01.04. 06:00 Uhr 
Osternachtsfeier mit Abendmahl

02.04. 10:00 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Koch) mit Kinderkirche,
anschl. Ostereiersuche für Kinder

08.04.2018, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, anschließend Kirchkaffee

14.04.2018, 19 Uhr, Abendmahls-
gottesdienst zur Konfirmation

Termine Gnadenkirche
15.04.2018, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst zur Konfirmation
22.04.2018, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst

29.04.2018, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst

Zwergengottesdienst findet 
am  14.04.2018, 11 Uhr statt

Gemeindefrühstück:  
Das nächste Gemeindefrühstück 
der Gnadengemeinde findet am 
Donnerstag, 22. März, im Ge-
meindehaus statt. Beginn ist um 
10 Uhr.

Am Mittwoch , 11. April, um 
15 Uhr findet der nächste öku-
menische Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus der Gnadenkirche 
statt. Michael Caroli wird über 
den Wiederaufbau Mannheims 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
berichten.

Seniorennachmittag

Die Gnadengemeinde feiert am 
Sonntag, 24. Juni, um 10 Uhr 
einen Festgottesdienst zur Ju-
belkonfirmation. Dazu lädt sie 
alle ein, die in den Jahren 1928, 
1938, 1948, 1958, 1968 oder 
1993 in der Gnadengemeinde 
oder auch andernorts konfir-
miert wurden. 

Den Gottesdienst wird der Chor 
der katholischen St.-Elisabeth-
Gemeinde mitgestalten. Im An-

Fällen aktuelle Kontaktdaten 
vorliegen. Deswegen bittet die 
Gemeinde darum, dass dieje-
nigen, die sich angesprochen 
fühlen, die Information an Mit-
konfirmanden, zu denen noch 
Kontakt besteht, weitergeben. 

Je größer der Kreis der Jubel-
konfirmanden, um so schöner. 
                                  (Gnadenkirche)

schluss gibt es einen Empfang im 
Gemeindehaus. Wer in diesem 
Jahr ein Jubiläum seiner Konfir-
mation feiert und gerne an dem 
Gottesdienst und Empfang teil-
nehmen möchte, sollte sich bitte 
im Pfarrbüro der Gnadengemein-
de unter Telefon 0621 742202 
oder per E-Mail an gnadenge-
meinde@ekma.de anmelden.

Eine schriftliche Einladung er-
geht nicht, da in den wenigsten 

Jubelkonfirmation 2018

Das nächste "kreuz & quer", 
ein Angebot der evangelischen 
Gnadengemeinde für alle Kind-
er im Grundschulalter, findet 
am Samstag, 21. April, von 10 
bis 13.30 Uhr im Gemeindehaus 
statt. 

Kreuz & quer
Die Gnadengemeinde bietet im-
mer am dritten Mittwoch eines 
Monats einen offenen Treff an 
und lädt alle ein, die Lust ha-
ben, andere Gemeindemitglieder 
zu treffen, Zeit miteinander zu 

Offener Treff
verbringen, sich auszutauschen 
und vielleicht auch Ideen für die 
Gemeinde zu schmieden. Das 
nächste Treffen ist am Mittwoch, 
21. März, ab 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus, Karlsternstraße 3.
                              (Gnadenkirche)

Der Theologische Salon der 
Gnadengemeinde findet das 
nächste Mal am Dienstag, 17. 
April, 19.30 Uhr, unter der Em-
pore der Gnadenkirche statt.
 
Christian Hemmersbach von 
der katholischen Schwesterge-
meinde St. Elisabeth wird in 
einem Impulsreferat einen Ein-
blick geben in den heutigen 
Katholizismus. Anschließend 
sind alle zur Diskussion einge-
laden.                     (Gnadenkirche)

Theologischer Salon

In diesem Jahr werden zehn 
Mädchen und neun Jungen in 
der Gnadenkirche konfirmiert. 
Nach einem ereignisreichen ge-
meinsamen Konfi-Jahr, in dem 
sie viel über ihre Religion und 
ihr Verhältnis zu Gott erfahren 
konnten, bekennen die Jugend-
lichen im Festgottesdienst am 

Konfirmation 2018
Sonntag, 15. April, ab 10 Uhr 
ihren Glauben. Am Vorabend 
am Samstag, 14. April, findet 
der Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation statt. Er be-
ginnt um 19 Uhr. Die Gemeinde 
ist herzlich eingeladen, die jun-
gen Menschen an beiden Tagen 
zu begleiten.         (Gnadenkirche)

Der Förderverein der Gna-
dengemeinde lädt seine Mit-
glieder für Sonntag, 29. April, 
10.50 Uhr, zur Versammlung in 
die Gnadenkirche ein. 
Die Mitgliederversammlung
findet im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Kirche unter 
der Empore statt. Auf der Tages-
ordnung stehen der Bericht des 

Förderverein Gnadengemeinde
Vorstandes und der Kassenbe-
richt. Im Anschluss daran ist 
eine Aussprache zu den Berichten 
geplant. Außerdem steht die 
Neuwahl eines Schriftführers 
auf der Tagesordnung, da sich 
bei der Versammlung im ver-
gangenen Jahr niemand gefun-
den hatte, der das Amt.
                            (Gnadenkirche)

Nun schon zum dritten Mal la-
den die evangelische Gnaden-
gemeinde und die katholische 
Gemeinde St. Elisabeth dazu 
ein, gemeinsam dem Wonne-
monat Mai entgegen zu tanzen.

Am Montag, 30. April, können 
alle Interessierten ab 19.30 Uhr 
wieder im Gemeindehaus der 
Gnadengemeinde das Tanzbein 
schwingen. 
Wie schon in den vergangenen 
Jahren spielt das Mannheimer 

Tanz in den Mai
Bloomaul Joachim Schäfer 
zum Tanz auf. Gegen Hunger 
und Durst werden Getränke 
und appetitliche Häppchen so-
wie eine Suppe angeboten. Ein-
trittskarten gibt es zum Preis 
von 6 € (4 € für Begünstigte) in 
den beiden Pfarrbüros, im Ki-
osk am Freyaplatz oder beim 
Pressecafé Mahl in der Do-
narstraße. An der Abendkasse 
bekommen Kurzentschlossene 
noch Karten für 8 €.
                            (Gnadenkirche)

Machen Sie mit beim Bürgerverein
www.buergerverein-gartenstadt.de  

Anemonenweg 60 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 - 74 41 17 • eMail: LRS.Lehr.Gaertner@web.de
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Termine

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag und Frei-
tag, jeweils um 9.30 Uhr am 
Info-Center Max-Jaeger-Haus 
am Karlstern. 
Kommen, Schauen, 
Mitmachen.Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Jeden ersten Mittwoch im

Donnerstag 28.03.2018
11.04.2018
18.04.2018
09.05.2018

im Bürgerhaus Gartenstadt
Kirchwaldstr. 17

im

Der Bürgerverein wünscht 
allen Freunden und Gönnern frohe Ostern

 
 
 

 

Erleben Sie 

Frische und Qualität 
- Gut für Ihre Gesundheit - 

jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Uwe Brokmeier 
Schnittblumen 
 

 
Cosimo Carucci 
Italienische Spezialitäten 
 
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

 
 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Wir laden Sie ein zu einem ent-
spannten Wochenausklang in 
angenehmer Gartenatmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen, sowie 
teilweise mit musikalisch litera-
rischen Darbietungen oder Vor-
trägen an folgenden Terminen:
April 20.04.2018
Mai 04.05.2018 und 18.05.2018
Juni 08.06.2018 und 22.06.2018
Juli 06.07.2018 und 20.07.2018
August 03.08.2018
September 07.09. und 21.09.2018
Oktober 05.10.2018

Zentraler Mannheimer Lehrgarten
Termine des Café - Garten 2018 

Der Café – Garten ist in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Aber auch an 
Sommerabenden hat der Café-
Garten seinen ganz eigenen 
Charme: August 17.08. und 
31.08.2018 An diesen beiden 
Tagen öffnet der Café-Garten 
bei Gartenbowle und Finger-
food von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!  
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)

Sie treffen unseren Pflanzen-
doktor kostenfrei und ohne vor-
herige Anmeldung zu folgenden 
Terminen im Lehrgarten an:
Freitag, 20.04.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 04.05.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 08.06.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 06.07.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 03.08.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 07.09.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 05.10.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Sie haben Fragen oder ein 
dringliches Problem, das nicht 
warten kann?
Rufen Sie uns an, gerne können 
Sie auch außerhalb der Termine 
im Lehrgarten Ratschläge und 
Tipps bekommen!
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)

Sprechstunde 
unseres Pflanzen-
doktors 2018

Mitarbeiter für den Winterdienst

auf 450,-€ Basis gesucht
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon: 8282573 www.bsg
mannheim-nord rehasport

Montag
Hallenbad Waldhof Ost, Offen-
bacher 14,  19 Uhr, Schwimmen 
u. Wassergymnastik
Dienstag
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16, 
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und Rol-
latorgymnastik
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
19.00 Uhr Fußballtennis (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport)
Mittwoch
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, 18 Uhr: Tischtennis, 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport) 

Donnerstag
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, 10.30-12.30 Uhr Boule 
(nur für Mitglieder der BSG)
Freitag	
TV-Sporthalle Boehringer Dreieck 
Boehringerstr. 5, 18.00 Uhr und 
19.00 Uhr: ambulante Koronar-
gruppe, Bewegungstherapie für 
Herzkranke: 20.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport)
Turnhalle Frierich-Ebert-Schule 
Wiesbadener Str.6, 18.00 Uhr 
Bewegungs-Rücken und Wirbel-
säulengymnastik
An Menschen, denen der Rücken 
Beschwerden bereitet, richten 
sich die Kurse Wirbelsäulengym-
nastik. Ziel ist die Kräftigung der 
Rückenmuskulatur. 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.
Unsere Kurse werden von den 
Krankenkassen gefördert und 
bezuschusst.

Termine BSG

Der ehemalige langjährige 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
und Stadtrat Prof. Dr. Egon Jütt-
ner ist ab sofort über WhatsApp 
unter der Nummer 01712660224 
für Sprach-und Textnachrichten 
erreichbar. Jüttner:“Nach wie 
vor wenden sich viele Bürgerin-
nen und Bürger aus ganz Mann-

Jüttner über WhatsApp erreichbar
heim mit ihren Anliegen an 
mich. Ich biete deshalb über die 
üblichen plakatierten Bürger- 
und Telefonsprechstunden hin-
aus ab sofort auch eine Whats-
App-Nummer an, auf der ich 
jederzeit erreichbar bin. Jedem 
Anrufer oder Schreiber werde 
ich umgehend antworten“.

Familienprogramm 2018  
Die Teilnahme an unserem Familien-
programm ist kostenfrei 

"Alle Vögel sind schon da"  
Termin: Sonntag, 29.04.18, 14:00-
17:00 Uhr

05.04.18,  19:00 Uhr  Stadtheim - 
DIA Vortrag Mannheim 1. Teil mit 
Herbert Wagner

26.04.2018 19:00 Uhr Stadtheim - 
DIA Vortrag Mannheim 2. Teil mit 
Herbert Wagner

Bushcraft – Die Natur ist Deine 
Heimat, Termin: Sonntag, 13.05.18 
13:00-17:00 Uhr 

Tag der Artenvielfalt: „Wildbienen 
suchen ein Zuhause – Bau Dein 
eigenes Insektenhotel!“, Termin: 
Samstag, 09. Juni, 14:00-17:00 Uhr

"Der Wald ist voller Töne - Wald-
musik" Termin: Sonntag 17. Juni 
14:00-17:00 Uhr 

Waldabenteuer mit Robin Hood 
- Ein spannender Nachmittag im 
Wald für Familien (Teil 2), Termin: 
Sonntag, 09. September, 14.00 
-17:00 Uhr 
 
Zurück zum Ursprung- Wildnis-
küche am offenen Feuer. Termin: 
Sonntag, 23. September, 12.30 
-15:30 Uhr 

Termine der Naturfreunde
Vom Baum zum Vesperbrett 
Termin: Samstag, 06. Oktober, 
11:00-15:00 Uhr 
Sternegucken & lecker Stockbrot 
Termin: Samstag, 03. November, 
17:00-20:00 Uhr 

Grünholzwerkstatt: Wir bauen uns 
einen Hocker (…. „zum Hihocke“)
Termin: Samstag, 07. Juli, 09:00-
12:30 Uhr

Feuermachen mit dem Feuerbohrer
Termin: Samstag, 20. Oktober, 
09:00-12:30 Uhr

Lagerbau: Laavu, Tipi, Tarp – Wie 
errichte ich eine Notunterkunft?
Termin: Samstag 21.07., 10:00-
13:30 Uhr

Kontakt / Anmeldung 
Waldhaus Mannheim
Hr. Weissgärber 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Telefon: 0621 /7481455 
Fax: 0621 / 7481455 
E-Mail: geschaeftsfuehrung@sdw-
mannheim.de 

Treffpunkt/Ausrüstung:  
Waldhaus Mannheim 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Bitte auf festes Schuhwerk achten 
und wetterfeste Kleidung anziehen. 
Getränke und kleines Vesper mit-
bringen!                        (Naturfreunde)

Peng, peng – 
Du bist tot! 

Gastspiel der Theater-AG 

der Helene-Lange-Schule

am 23.04. & 24.04.2018

 im  Zimmertheater

VFB Gartenstadt
Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung 2018             
am Freitag, 13. April 2018 

um 19.30 Uhr, im VfB-Clubhaus, 
Anemonenweg 20 

 
Tagespunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden 
2. Ehrungen 
3. Berichte der Abteilungen 
4. Bericht des Vorstandes 
durch den 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassenwarts 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Wahlleiters 
9. Wahl des Vorstandes 
10. Anträge 
11. Verschiedenes und Aussprache   
12. Schlussworte des 1. Vorsitzenden     

SPD vor Ort
Dr. Stefan Fulst-Blei am 13.04.18
vor Ort in Gartenstadt Waldhof 
und Luzenberg, 11:30-12:30 Uhr, 
Gartenstadt, Freyaplatz 13:00-
14:00 Uhr, Waldhof, Seppl-Her-
berger-Platz 14:30-15:30 Uhr  
Luzenberg, Eisenstr/Stolberger Str.
In regelmäßigen Abständen steht 
Dr. Stefan Fulst-Blei ergänzend 
zu Besuchen bei Vereinen, Festen 
und Sprechstunden zum Gespräch 
zur Verfügung. Kommen Sie ein-
fach vorbei und nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Austausch mit 
ihrem Landtagsabgeordneten.

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Erholung und Entspannung, fernab von Hektik und Stress, in entspannter Atmosphäre, mit vielfälti-
gem Programm. Auch für Nichtmitglieder.

 

09.06.18 Tagesreise  (Reisepreis 44, - Euro incl. extra Leistungen)  
„Schmuck und Mineralien -Haus“ in Kirschweiler  

03. bis 07. September 2018 - Mehrtagesfahrt Mecklenburgische seenplatte -
„Hotel Reutereiche in Stavenhagen “ 
(p.P. im Doppelzimmer € 469,00 // EZ-Zuschlag € 52 einmalig incl. Vielfältigem Programm)

Ausführliche Informationen:
 VDK OV -

 
Mannheim -

 
Waldhof -

 
Gartenstadt

 Tel. 0621 –
 

79943660 
 e-mail: ov-mannheim-waldhof-gartenstadt(at)vdk.de

 

Sozialverband VdK:
         Im Mittelpunkt der Mensch.

31.03.2018,  15:00 Uhr 
Ostereiersuche am Karlstern
Karten für die Veranstaltung 
erhalten Sie bei Fam. Vollbarth
Tel. 74 31 18, Kostenbeitrag für 
Gästekinder 7,00€

Siedlergemeinschaft Einigkeit Termine:
20.04.2018,  19:00 Uhr
Mitgliederversammlung, 
Märker Querschlag 12-14

15.05.2018 14-20 Uhr
Halbtagesausflug nach Eppingen
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KAROSSERIEARBEITEN

REPARATUR 
ALLER 
FAHRZEUGE!

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

Ab sofort NEU 

für Sie in unserem Haus

KFZ-Technik

Wir beraten Sie 

gerne unverbindlich!

WIE UMWELTFREUNDLICH UND SPARSAM 
IST IHRE HEIZUNG ?
Informieren Sie sich bei uns über moderne Heizsysteme wie Brennwert-
geräte, Solarthermie und Wärmepumpen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Energiekosten zu senken und gleichzeitig einen direkten Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten!

Rohrleitungsbau

Wir beraten Sie gerne!
Flensburger Ring 24 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 / 75 14 28 • Fax: 0621 / 74 75 94 www.lidy.de

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Die Bürger Mannheims können 
sich mit Recht freuen, wenn die 
neue Stadtbahn Nord ein Erfolg 
geworden ist. Sie möchten bei der 
aktuellen sehr schlechten Finanzla-
ge der Stadt Mannheim sicherlich 
keine Erhöhung der Fahrpreise 
noch andere Gebührenerhöhungen 
für die zusätzlichen Kosten der 
neuen Bahn in Kauf nehmen.
Auch die Menschen in der Gar-
tenstadt waren nicht generell ge-
gen dieses Projekt. Kritikpunkt 
war immer die Trassenführung 
durch die Waldpforte und die deut-
liche Verschlechterung der Buslini-
en 53 und 55.
Wie wir wissen musste die Trasse 
durch die Waldpforte nur deshalb 
gebaut werden, damit die Ge-
samtnoten über die zuschussfä-
higen Kosten von 50 Millionen 
Euro kamen.
Wie gerade in der letzten öffent-
lichen Bezirksbeiratssitzung von 
den Bürgern vorgetragen wurde ist 
die Anbindung an die Stadt durch-
aus schlechter als zuvor. Vor allem 
die stark reduzierte Taktfrequenz 
ist ein Ärgernis. Hat Frau/Mann 
den Bus verpasst, ist langes Warten 
angesagt. Aus einer damals ange-
priesenen rechnerischen Verbes-
serung der Fahrzeit von wenigen 
Minuten, für die Fahrt in die Stadt, 
ist eine deutliche Verschlechterung 
erreicht worden. Belegt wird dies 

Unterricht kommen würden. 
Diese Punkte wurden auch in der 
letzten öffentlichen Sitzung des 
Bezirksbeirats von den Bürgern 
vorgetragen.
Eine Verbesserung der Taktfre-
quenz ist möglich, aber auch mit 
Kosten verbunden. Stadtrat Kon-
rad Schlichter hat bei der Bezirks-
beiratssitzung die RNV gebeten 
dem Gemeinderat einen Kosten-
vorschlag zu unterbreiten.
Frau/Mann könnte vermuten, dass 
die Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung unter anderem mit genau 
dieser Kostenreduzierung erreicht 
wurde, die jetzt im Nachhinein ir-
gendwie doch vom Bürger zu be-
zahlen ist. Ebenso wurde auf der 
Bezirksbeiratssitzung eine mögli-
che Erweiterung der Buslinie 55 

auch durch die Aussage von Die-
ter Heißler im MM: „Mit der neu-
en Stadtbahn wurde der Bus-Takt 
im Nordosten verändert. Unsere 
Mitglieder müssen jetzt eine halbe 
Stunde warten, bis sie nach Hause 
fahren können.“ Das sei gerade den 
vielen Jugendlichen und Älteren 
im Turnverein („Seniorensport ist 
bei uns sehr gewachsen“) kaum 
zumutbar.“ 
Sichtbar wird dies auch, wenn 
Kinder von ihren Eltern mit dem 
Auto zur Bahn gefahren werden, 
da sie sonst entweder weit zu Fuß 
oder früher von zu Hause losge-
hen müssen. Belegt wird dies auch 
dadurch, dass viel Schüler zu Früh 
(kurz nach 7:00) am Morgen in der 
Waldschule erscheinen, da sie sonst 
laut deren Bekunden zu spät zum 

Zwischenbilanz Stadtbahn Nord
Es bleibt noch viel zu tun

bis nach Käfertal vorgestellt, um 
eine radiale/tangentiale Verbindung 
zu schaffen. Dazu müsste ein weite-
rer Bus eingesetzt werden, was aber 
nicht zu einer Verbesserung der Tak-
tung, sondern nur zu einer Erhöhung 
der Kosten führt. Ob sich dies für 
die RNV rechnet, soll in einem Test 
erprobt werden. Mit der Bahn ist 
auch ein neues Unfallrisiko gekom-
men. Im Laufe des Betriebes haben 
sich mindestens zwei Unfälle mit 
Fußgängern ereignet. Da helfen an-
scheinend auch die vielen Andreas-
Kreuze und Kinderblinker nicht. Es 
wäre schön, wenn die RNV regel-
mäßige Schulungen, wie kurz vor 
der Inbetriebnahme, an Schulen und 
Kindergärten durchführen würden, 
um auf die Gefahr hinzuweisen.
Insgesamt ist es begrüßenswert, 
wenn der öffentliche Nahverkehr 
in Mannheim verbessert wird. Die 
aktuellen Entwicklungen zeigen, 
dass der Individualverkehr zu einer 
Belastung in Mannheim geworden 
ist. Die Straßen werden viel schnel-

ler kaputt gefahren als sie repariert 
werden können, die Umweltbelas-
tung ist unzumutbar, die Parkplatz-
situation ist schlecht.
Herr Bürgermeister Specht hat in 
Berlin zuletzt vorgetragen, dass 
ein plötzliches kostenloses ÖPNV 
Angebot kurzfristig mehr Proble-
me bringt, als Probleme löst. Er 
hält umfangreiche Analysen für 
unbedingt notwendig bevor auf die 
Schnelle Lösungen in den Raum ge-
worfen werden.
Dies kann man rückwirkend auch 
für die Stadtbahn Nord sagen. Eine 
mehr ganzheitliche Betrachtung des 
ÖPNV im Mannheimer Norden un-
ter Einbeziehung von z. B. Franklin 
hätte zu einer optimalen Lösung 
führen können. Dies wurde zwar im 
Stadtbahn Forum vorgetragen, aber 
damals als nicht notwendig abgetan. 
Die nun stattfindende Diskussion 
um den ÖPNV in Franklin zeigt, 
dass hier eine Chance vertan wurde 
die Fördergelder zielführender ein-
zusetzen.                                       (RT)

Bild: L.Binder

 

Jahreshauptversammlung 2018  
am Samstag  24.3. 2018, um 
16.00 Uhr im Jugendhaus 
Waldpforte in Mannheim- Gar-
tenstadt. 
Tagesordnung:
1.Begrüßung und Gedenken
2.Genehmigung der Tagesordnung
3.Ehrungen langjähriger Mitglieder
4. Berichte a. Jahresbericht 
1. Vors.  (Wolfgang Katzmarek)
b. Kassenbericht  Hauptkassierer
(Bernd Pakebusch), c. Veranstal-

Jahreshauptversammlung der "Freunde des Karstern e. V."
im Jugendhaus Waldpforte in Mannheim-Gartenstadt

tungsleiter (Andreas Hammer),
d. Revierförster (Axel Dahlheimer)
e.Öffentlichkeitsarbeit und Stamm-
tisch (Werner Piffkowski), 
f. .Revisoren
5.Aussprache zu den Berichten 
und Entlastung des Vorstandes
6.Anträge:a)Satzungsänderung, 
(siehe Anlage), b) aus der Ver-
sammlung
7.Wahl eines Wahlvorstandes
8.Neuwahlen wegen Ablaufs 
der Amtszeit, (siehe Anlage)

a.1. Vorsitzender
b.Stellv. Vorsitzender
c.Hauptkassier
d.Schriftführer
e.Veranstaltungsleiter
f.Öffentlichkeitsarbeit/Stammtisch
g.Beisitzer
h.Revisoren,
9.Verschiedenes
Anträge und Wahlvorschläge müs-
sen bis zum 13. März 2018 beim 
1.Vorsitzenden Wolfgang Katzmarek 
eingereicht werden.             (wepi)
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Weitere Informationen zur rnv finden Sie auf Facebook, 
Twitter, YouTube und in der rnv-Smartphone-App „Start.Info“.

Sicher unterwegs mit der Busschule der rnv!

Information und Anmeldung:  
E-Mail: sicherunterwegs@rnv-online.de
Internet: rnv-online.de/busschule
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Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Speckweg 114
68305 Mannheim
Tel: 0621 - 747 748
Fax: 0621 - 758 780
info@aveservice.de

Verkauf

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Roland Palz

Storchenstr. 18
68259 Mannheim

T: +49 621 724 75 98 
F: +49 621 724 75 99
M: +49 163 202 14 00

maurermeister@ 
handwerkerimhaus.de
www.handwerkerimhaus.de
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Tagtäglich werden die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Stadtteil 
Waldhof durch die Vielzahl der 
parkenden Fahrzeuge förmlich er-
drückt. Kein Gehweg, keine Stra-
ßenecke ist dem verzweifelt nach 
einer Parkmöglichkeit suchenden 
Pkw-Nutzer heilig. Leidtragende 
sind die Fußgänger, die oftmals 
kaum noch Platz finden, um an den 
auf dem Gehweg parkenden Autos 
vorbeizugehen. Nicht hinnehmbar 
ist es, wenn ältere Menschen mit 
dem Rollator, dem Rollstuhl oder 
die Mutter mit dem Kinderwagen 
dann auf die Straße ausweichen 
und das parkende Fahrzeug um-
gehen müssen. In unzähligen An-
fragen und Anträgen hat sich der 
Bezirksbeirat seit Jahren an die 
Verwaltung gewandt und auf die-
ses Dilemma hingewiesen. Die 
Forderungen nach Abhilfe waren 
bislang ergebnislos verlaufen. 
Verschärft wird die Situation ins-
besondere im Bereich Waldhof-
Ost durch die fortwährende dichte 
Bebauung. Zu Beginn der Planung 
für das Pflegezentrum am Taunus-
platz war der Bau einer Tiefgara-
ge vorgesehen. Diese ist leider im 
Verlaufe der Baumaßnahme aus 
den Plänen verschwunden und 
wurde nicht realisiert. Mit der be-
grüßenswerten Erweiterung um 
Kfz-Servicedienstleistungen in 
das Bürgerservice-Zentrum Nord 
wurde eine Einrichtung geschaf-
fen, die jedoch dem Taunusplatz 
zusätzliche parkplatzsuchende 
Kundschaft beschert. 
In der Rüsselsheimer Straße hat 
die Stadt Mannheim einen öffent-
lichen Parkplatz gewinnbringend 
veräußert und für die Wohnbebau-
ung zur Verfügung gestellt. Auch 
der ehemals öffentliche Parkraum 
zwischen Rüsselsheimer Straße 
und Wetzlarer Winkel wurde den 
parkplatzsuchenden Besucher/in-
nen des Pflegeheim Waldhof-Ost 
entzogen. Die neue Bebauung am 
Standort der ehemaligen Klinik 
Waldhof-Ost wird den Parkdruck 
im Stadtteil weiterhin verstärken. 
Und der große Automobilbauer 
am Standort Waldhof vermag es 
bislang nicht zuwege zu bringen, 
für seine tagtäglich parkplatzsu-

hat und in Angriff nehmen möch-
te. So hat die Verwaltung nunmehr 
mitgeteilt, dass – obwohl der An-
trag der FW-ML keine Mehrheit 
gefunden hatte – die Verwaltung 
ebenso wie der BBR das drängende 
Problem sieht und die bestehen-
den Verkehrs- und Parkprobleme
auf dem Waldhof im Bereich des 
Speckweggebietes in Angriff 
nehmen will. So hat die Verwal-
tung mitgeteilt, dass im ersten 
Quartal 2018 aus den laufenden 
Haushaltsmitteln der Verkehrsent-
wicklungsplanung eine Verkehrs-
untersuchung zur Erhebung der 
erforderlichen Grundlagendaten in 
Auftrag gegeben wird. Daran im 
Anschluss ist ein Verkehrswork-
shop mit externer Moderation ge-
plant. Bei diesem Workshop wer-
den die Bevölkerung und der BBR 
eng eingebunden, um Lösungs-
möglichkeiten zu erarbeiten. Vor-
aussichtlich nach der Sommerpause 
kann dieses Projekt beginnen.

chenden Mitarbeiter/innen ausrei-
chend Stellflächen für sein Kern-
geschäft – dem Automobil – zur 
Verfügung zu stellen. 
Der Bezirksbeirat in seiner Ge-
samtheit war sich seit jeher einig 
und hat die Verwaltung zum Han-
deln aufgefordert. Diese Einigkeit 
vor Ort hat sich jedoch nicht bis 
in den Gemeinderat hinein fortge-
setzt. Die Forderung des Bezirks-
beirats nach Durchführung eines 
Verkehrsworkshops hatte einzig 
die Fraktion der "Freie Wähler – 
Mannheimer Liste" in die Haus-
haltsberatungen eingebracht. 
Wallstadt ist nicht Waldhof - auch 
wenn die Probleme sich sehr stark 
ähneln. So hatte der Gemeinderat 
Ende 2015 mit großer Mehrheit 
beschlossen, der Verwaltung die 
notwendigen Finanzmittel zur 
Verfügung zu stellen, um einen 
Verkehrsworkshop in Wallstadt 
durchzuführen. Die geschätzten 
Kosten für die Beauftragung einer 
Fachfirma beliefen sich seiner-
zeit auf € 50.000. Im Rahmen des 
Workshops in Wallstadt haben die 
Bürger/innen, die Bezirksbeiräte 
und die Verwaltung gemeinsam 
mit den Fachleuten die bestehen-
den Probleme im Stadtteil intensiv 
erörtert und auch Lösungen finden 
können. 
Für die Probleme im Stadtteil 
Waldhof fand sich bei den Frakti-
onen im Gemeinderat während der 
letzten Haushaltsberatungen keine 
Mehrheit und der Waldhof ist ein-
mal mehr leer ausgegangen. Umso 
mehr ist es nun zu begrüßen, dass 
die zuständige Verwaltung unter 
der Leitung von Bürgermeister 
Lothar Quast das Problem erkannt 

Freie Wähler – Mannheimer Liste und Verwaltung sind sich einig
Parkende Autos erdrücken den Stadtteil Waldhof

Die Freie Wähler – ML sind der 
Verwaltung dankbar, dass sie, 
obwohl die Mehrheit im Gemein-
derat sich der Problemlösung 
verschlossen hatte, nun doch ge-

meinsam mit der Bevölkerung und 
dem Bezirksbeirat das schwierige 
Thema des Verkehr und des Par-
kens auf dem Waldhof in Angriff 
nehmen will.             (Freie Wähler)
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Auch bei der Jahreshauptver-
sammlung der SPD-Gartenstadt 
am 21.02.2018 konnte die Vorsit-
zende Andrea Jessen gemeinsam 
mit dem Mannheimer Landtags-
abgeordneten Dr. Stefan Fulst-
Blei neue Mitglieder in den Reihen 
des Ortsvereins begrüßen. Sowohl 
Melissa Zilvertand, Klaus Metz-
ger-Beck als auch Ayhan Acar 
werden in Zukunft die sozialde-
mokratische Arbeit im Stadtteil 
unterstützen.
Dr. Stefan Fulst-Blei MdL schil-
derte zu Beginn der Versamm-
lung die Arbeit als Opposition im 
Landtag von Baden-Württemberg. 
Bevor turnusgemäß der neue Vor-
stand gewählt wurde, blickte der 
Ortsverein auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr vom Februar 2016 
bis Januar 2018 zurück. Bei vielen 
Veranstaltungen war der Ortsver-
ein vor Ort ansprechbar, wie zum 
Beispiel beim regelmäßig stattfin-
denden politischen Stammtisch 
über Alters- und Parteigrenzen 
hinweg als auch bei Politik auf 
dem Freyaplatz und nicht im Hinter 
zimmer. Es ist schon  Tradition, 
dass sich die Gartenstädter SPD 
an der Mannheimer Putzaktion 
und am Sommertagsumzug be-
teiligt. Das Jahr 2017 war zu dem 
das 50. Jubiläumsjahr und dies 
wurde mit einem Jubiläumsfest 
gefeiert, zu diesem Anlass  gaben 
die Gartenstädter Genossen eine 
Festschrift heraus. Nicht nur für 
Genossen sondern auch für inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger 

Wolfgang Jackwerth (Schrift-
führer) und Margarethe Stegmaier 
(Kassierin).
Als Beisitzerinnen und Beisitzer 
werden künftig Inge Kerschbaum, 
Renate Maier, Dr. Thorsten Roh-
de, Ayhan Acar und Peter Steg-
maier fungieren. Revisoren sind 
Peter Stermula und Manfred Of.
Andrea Jessen bedankte sich für 
das Engagement der Mitglieder. 
In der nächsten Vorstandssitzung 
geht es u.a. um die Jahresplanung 
2018. Themenvorschläge nehmen 
wir gerne auch aus der Bürger-
schaft entgegen.             (A.Jessen)

waren unter anderen die Veran-
staltungen zu Werk- und Leihver-
trägen und „Gemeinsam Arbeit 
neu Denken - SPD und Gewerk-
schaft im Dialog“. 
Nach dem Bericht der Ortsver-
einsvorsitzenden, Bericht des 
Kassierers und dem positiven Er-
gebnis der Kassenprüfung durch 
die Revisoren stimmten die anwe-
senden Mitglieder einstimmig für 
deren Entlastung des Vorstandes. 
Anschließend stand turnusgemäß 
die Neuwahl des gesamten Vor-
standes an.
Andrea Jessen, die seit 2012 
Ortsvereinsvorsitzende ist, wurde 
im Amt bestätigt und wird auch 
in den kommenden zwei Jahren 
dem Ortsverein vorstehen. Zu 
Jessens Stellvertretern wurden 
Ingrid Stermula, Michael Jessen 
und Benjamin Herrmann gewählt. 
Bestätigt im Amt wurden zudem 

SPD-Gartenstadt wählt neuen Vorstand
Andrea Jessen wurde als Vorsitzende im Amt bestätigt

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr
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www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl
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Unter dem Motto „Man muss 
sich trauen, gegen den Strom zu 
schwimmen, auch wenn es nicht 
dem Lehrbuch entspricht“, lud 
Geschäftsführerin Eva-Maria Witt-
mann zum diesjährigen traditio-
nellen Neujahrsempfang der Reha-
Südwest Regenbogen gGmbH
ein. 

Der Einladung in die Räume der 
Beratungsstelle in der Enzian-
straße folgten zahlreiche Vertre-
ter aller Parteien, Wirtschaft, der 
Kooperationspartner, Vereinen 
sowie aus der Nachbarschaft. 
Bereits bei der Begrüßung der 
Gäste gab Eva-Maria Wittmann 
vorab einen kleinen Ausblick 
auf das neue Großprojekt „Ben-
jamin Franklin - Funari“ bevor 
sie an Bürgermeisterin Dr. Ulri-
ke Freundlieb übergab, die das 
Grußwort für die Stadt Mannheim 
sprach. Bürgermeisterin Frau Dr. 
Freundlieb ging auf die lang-

abgestimmt und stetig weiter-
entwickelt. Eva-Maria Wittmann 
nahm hier den Faden auf und 
ging näher auf die neue Aufgabe 
ein, die es in absehbarer Zeit zu 
bewältigen gilt. Die Erschließung 
der Konversionsflächen, auf dem 
ehemaligen Geländer der ame-
rikanischen Streitkräfte, durch 
die Stadt Mannheim bietet neue 
Möglichkeiten bei der Entstehung 

jährige und konsequente Arbeit 
der Reha-Südwest Regenbogen 
gGmbH im Zuge der Inklusion 
ein, die Ihren Ursprung bereits 
mit der Gründung des Vereins für 
Körper- und Mehrfachbehinderte 
e.V. im Jahre 1964 fand. 
Bis heute wird das Angebot, mit 
immer neuen Ideen und Projek-
ten, auf die Bedarfe von Men-
schen mit Beeinträchtigung 

Benjamin Franklin / Funari 
Beteiligung der Reha-Südwest gesichert

eines Stadtteils mitzuwirken. 
Mit dem Mutterkonzern, Reha-
Südwest für Behinderte gGmbH, 
wurde die Gelegenheit aufgegrif-
fen und eine Beteiligung an dem 
Vorhaben gesichert. 
Es ist ein Kompetenzzentrum mit 
breitgefächertem Angebot in den 
Bereichen Frühe Bildung, Seni-
oren und Beratung geplant. Für 
den Bereich Arbeit wurde ein 
Hotel und Café als Inklusionsbe-
trieb entwickelt. Durch Nutzung 
ihres ausgezeichneten Netzwerks 
und ihrer jahrelangen Erfahrung, 
wie Frau Dr. Freundlieb betonte, 

treibt Eva-Maria Wittmann die 
Umsetzung des Konzepts stetig 
voran. Ganz im Sinne des The-
mas untermalten Jeannette Fried-
rich (Gesang) und Dieter Scheite 
(Piano) die Veranstaltung mit 
passenden Songs. Als krönender 
Abschluss eines gelungenen Neu-
jahrsempfangs übergab Friedhelm 
Dabringhausen, Obermeister der 
Badenia-Loge Nr. 1 von Baden, 
eine großartige Spende in Höhe 
von € 1.971,40 für die Kindergär-
ten und Krippe der Reha-Südwest 
Regenbogen gGmbH. 
        (Prof. Dr. Erika Jensen-Jarolim)

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de
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Ein aufschlussreicher Stadtteil-
spaziergang bei Regen, Sonnen-
schein und dunklen Wolken in 
der Gartenstadt. Das Interesse 
der Gartenstädter am Meinungs-
austausch mit dem OB Dr. Kurz, 
Umweltbürgermeisterin Felicitas 
Kubala und Bildungsbürgermeis-
terin Dr. Ulrike Freundlieb war 
sehr groß. Auf dem Programm 
zum Rundgang standen die Bau-
projekte „Café am Waldfriedhof“ 
und Erweiterungsbau am Wald-
haus sowie die Zukunft der Spiel-
plätze Hainbuchenhof, Eichenhof 
und Eschenhof. 

Insbesondere das Thema Café am 
Waldfriedhof und der drängende 
Wunsch nach Erhalt der drei Spiel-
plätze boten auch reichlich Anlass 
für einen lebhaften und offenen 
Meinungsaustausch. Bereits bei der 
ersten Station, der Baustelle zum 
Café, nutzte die Vorsitzende der 
SPD-Gartenstadt, Bezirksbeirätin 
Andrea Jessen, die Gelegenheit zum 
kritischen Dialog mit der Verwal-
tungsspitze. So waren sowohl der 
zuständige Bezirksbeirat als auch 
die Bevölkerung überrascht worden 
von der durch die Verwaltung er-
teilten Baugenehmigung. Auch die 
Bezirksbeiräte Dr. Thomas Steitz 
(FW-ML), Marcus Corcelli (Grü-
ne), Gerald Unger (Linke) und Peter 
Stegmaier (SPD) nutzen die Gele-
genheit, um ihre Kritik am Verfah-
ren der Verwaltung zu begründen. 
Mit dem Hinweis auf die zeitweise 
unzureichende Parksituation wurde 
die geplante Erweiterung um drei 
Parkplätze als zu gering bemängelt. 
Bezüglich des erneuten Baumver-
lustes durch die Baumaßnahme 
verwies Stadtrat Roland Weiß (FW-
ML) darauf, dass im Jahr 2007 auch 
an dieser Stelle 30 Bäume durch 
die Bürger/innen gespendet und 
gepflanzt wurden. Bernd Schwen-
nen, zuständiger Fachbereichsleiter, 

Die nächsten Stationen bildeten 
die Spielplätze Hainbuchenhof, 
Eichenhof und Eschenhof. Hier 
haben die Eltern seit zwei Jahren 
große Sorge um den Erhalt der 
Spielflächen für die Kinder. Das 
Konzept der Stadt Mannheim, 
die auf den Spielplätzen vorhan-
denen Spielgeräte sukzessive zu-
rückzubauen und sog. naturnahe 
Spielflächen entstehen zu lassen, 
stößt auf breite Ablehnung. Die 
betroffenen Eltern formulier-
ten ihr Unverständnis darüber, 
dass die städtische Verwaltung 
die Absicht verfolgt, naturnahe 
Spielplätze unmittelbar am Wald 
entstehen zu lassen.

räumte ein, dass man es versäumt 
habe, die damaligen Baumspender 
über die Aktion zu informieren. 
OB Dr. Kurz war ebenfalls irritiert 
über die fehlende Beteiligung des 
Bezirksbeirats und die Informatio-
nen an die Öffentlichkeit über die 
geplante Baumaßnahme.

Im nahe gelegenen Waldhaus gab 
Forstamtsleiter Sebastian Eick ei-
nen umfassenden Überblick zur 
notwendigen Erweiterungsmaß-
nahme am Waldhaus. Ein weiteres 
Klassenzimmer für Informationen 
und Unterricht zu Themen der Na-
tur, der Flora und der Fauna sei nö-
tig, da die Nachfrage erfreulicher-
weise sehr stark angestiegen ist 
und das vorhandene Klassenzim-
mer im Waldhaus seine Kapazitäts-
grenzen längst überschritten habe. 
Der Neubau des Klassenzimmers 
wird ca. 400.000 Euro betragen 
und wird im Wesentlichen durch 
das Land Baden-Württemberg fi-
nanziert. Das besonderen Angebot 
der Waldpädagogik für Gruppen 
aus Kindergärten, Grundschulen 
und weiterführenden Schulen er-
freut den Forstamtsleiter. Mit der 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald habe man hier in Mannheim 
den richtigen Partner im Boot. 

Stadtteilspaziergang Gartenstadt
Bürger und Oberbürgermeister im Meinungsaustausch

„Die Natur ist längst vorhanden 
und der Käfertaler Wald bietet 
umfangreich Gelegenheit für die 
Kinder, die Natur hautnah zu erle-
ben“, formulierte eine anwesende 
Mutter und widersprach energisch 
den Ausführungen von Bürger-
meisterin Kubala. Hintergrund ist 
ein zwei Jahre alter Beschluss des 
Gemeinderats, die Kosten für die 
Unterhaltung von Spielplätzen 
jährlich um 300.000 Euro zu redu-
zieren. Diese Kostenersparnis soll 
durch geringere Ausgaben für den 
Erhalt von Spielgeräten und der 
notwendigen monatlichen Sicher-
heitsbegehung durch das städtische 
Fachpersonal erreicht werden.
Immerhin haben die engagieren 
Eltern rund um den Spielplatz am 
Waldmeisterring zwischenzeitlich 
mit der Verwaltung den Abschluss 
eines Agreements erreichen kön-
nen. Der Spielplatz am Waldmeis-
terring stand ebenso auf der Liste 
der gefährdeten Spielplätze. Die 
Verwaltung hat den Eltern zwi-
schenzeitlich zugesagt, bis auf wei-
teres die Spielflächen erhalten zu 
wollen und die Patenschaft für den 
Platz auf die engagierten Eltern zu 
übertragen. 
Die Pläne der Verwaltung se-
hen nunmehr vor, den Spielplatz 
Hainbuchenhof gänzlich zurück-

zubauen und das dort vorhandene 
Spielgeräte, z.B. die Tischtennis-
platte, auf dem Spielplatz Eichen-
hof zu installieren. Der Spielplatz 
Eschenhof soll in eine Ballspiel-
wiese umgewidmet werden. Bernd 
Schwennen machte gleichzeitig 
die Zusage, dass die Verwaltung 
bei der weiteren Planung und Ge-
staltung mit den Eltern eng zusam-
menarbeiten will. 
Für die Gartenstädter hat sich der 
Stadtteilspaziergang allemal ge-
lohnt. Mit der Zusage, dass die 
Verwaltung die Spielplatzgestal-
tung im Dialog mit den Eltern vor-
nehmen wird, fand der Nachmittag 
einen sehr guten Abschluss.    (RW)

Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Mitt-
woch 11.04.2018 von 17:00-
18:00 Uhr unter der Nummer 
0621 - 71 88 777 zur Verfügung. 
Alternativ auch per Email 
unter roland-weiss@gmx.de

Stadtrat Roland Weiß 
am Telefon 


